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Antwort 
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auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Christine Schenk 
und der Gruppe der PDS 
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Zusammensetzung der Regierungsdelegation zur Weltfrauen konferenz in Peking 


Im September 1995 findet in Peking die Weltfrauenkonferenz der Ver- 
einten Nationen statt, an der nach bisherigen Informationen eine offi- 
zielle Delegation der Bundesregierung teilnehmen wird. 

1. Durch wen und wann wurden oder werden die Mitgheder der offi- 
ziellen Regierungsdelegation benannt? 


Die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
benennt rechtzeitig Mitglieder der deutschen Regierungsdelega- 
tion zur 4. Weltfrauenkonferenz. 


2. Welche Stärke wird die offizielle Regierungsdelegation haben, wie 
viele Frauen und wie viele Männer sind Mitgheder dieser Dele- 
gation? 


Die Größe der Regierungsdelegation soll einen vertretbaren 
Umfang nicht überschreiten. Da die Zusammensetzung noch nicht 
endgültig feststeht, sind derzeit genaue Angaben über den Anteil 
von Frauen bzw. Männern nicht möglich. Es zeichnet sich jedoch 
deutlich ab, daß mehr Frauen als Männer der Regierungsdelega- 
tion angehören werden. 


3. Welche Institutionen, Vereine, Verbände oder andere gesellschaft- 
hche Gremien werden die Mitglieder der offizieUen Regierungsdele- 
gation repräsentieren? 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend vom 4. Mai 1995 übermittelt. 
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Auch Nichtregierungsorganisationen werden der Regierungsde- 
legation angehören. 


4. Liegen Anträge von Vereinen, Verbänden, Institutionen oder ande- 
ren gesellschaftlichen Gremien auf Mitgliedschaft in der Regie- 
rungsdelegation vor, die nicht oder voraussichtlich nicht berück- 
sichtigt werden? 

Wenn ja, um welche Gremien handelt es sich (namentliche Nen- 
nung), und weshalb werden diese nicht berücksichtigt? 


Siehe Antwort zu Frage 1. 


5. Ist eine Zusammenarbeit der offiziellen Regierungsdelegation mit 
den am NGO Forum on Women teilnehmenden bundesdeutschen 
NGO vorgesehen? Wenn ja, welchen Umfang und welche organisa- 
torischen Formen soll diese haben, wer koordiniert diese Zusammen- 
arbeit von seiten der Regierungsdelegation? Wenn nein, weshalb 
nicht? 


Zwischen der Regierungsdelegation und den am NGO Forum 
teilnehmenden bundesdeutschen NGO ist ein regelmäßiger Infor- 
mationsaustausch vorgesehen. 
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